
1120 Geistliche Gcbettzu dem

St . Th - m« von AquinGe -Auc
bett/vmb Besserung dcß Lebens . dlg !

Barmhcrtziger / vnd gütiger !
QW ger Gott/verleyhe mir / daßnich

ichaußgantzen Herren bc^dir t
gehre/juche/erkenne / vnd erfülle abdani
lcs/fo dir wolgefMg . Richte allGik
mein Thun vnd Lasscn/zuLob/EhrWi
vnd Preist deines allerhciligstensugc
Samens . Gib rmr/daß ich wolle/lich«
moge/vnd wisseallcs/so duvonmirwill .
erforderst / vnd daß ich erfülle alles / Her
so ich zu thun schuldig / vnd daslicm
meiner Seelen -tzeyl nutz vnd gut daß
ist. O ttcber -Herr/ich bitte dich /
mach mir einen rechten / sichern / nrch
vollkomnen Weeg zu dir/in Glück /
vnd Widerwärtigkeit / das ich in fW 1
meiner Wolfahrt dir Lob vnd bttt<
Danck sage/ vnd mich nicht erhebe : tvid

Auch



deß Ä - Thomas von Aqurn. 121

(goZnck in Widerwärtigkeit / ßcoul*
s . dig seye / vnd nicht klcinmüthig
züt^tvcrde . Vcrlcyhe nur / daß mich
- daßnichts erfrcwe / dann was mich zu
t Mir bcförderet/auch nichts betrübe /
eal^ ann was mrch von dirabwendek .
e allGib/O mein (3Ott / nach deinem

EhtWillcn 1 ich niemand begehre
stenZugcfallcn / daß .mir auch alle zeit-
Zlle/liche Drng mißfallen vmb deines
mirwillen : vnd das mir auß ganzem
les/Hertzen gefalle/was dir Licb/ange -
dasncmb vnd wolgcfällig ist : Item /
gut daß ich ein Verdruß Hab an aller

ch / 8'rewd/welche ist ohne dtch / daß ich
m/ltrchts begehre / so wrder dich ist.
ück/ Glb mir/OÄott/FrewdvndSüs -

h in stgkeit m deiner Arbeit / mach mir
ond bitter vnd schwärllch alle Ruhe / so
-be : rvider dich ist. Gibmir/O gütti ^

uch § gcr



1 2.2 Geistliche Gebett

gerGott/daß ichmcmHertzindich UH
erhebe / vnd richte / vnd daß ich Tr ,
schmertzlich bedcncke meine Gebre - daß
chm vndVnvollkommenheit/mit ken ,
einem guetten Jürsatz / mit deiner Dü
Hülff vnd Gnad zu bessern. O ged ,
HErr mein Gott / mache mich de- gun
mutig ohn allen falsch/frölich ohne mir
Leichtfertigkeit / trawrig ohne Gst
Kleinmüthigkeit / rein vnd keusch / Wi
erbar/dapffer/redlich vnd warhaff -- £cfc<
kig. Das icfy dich förchte / deine im ^
Gebott halte / meinen Nächsten lie--
Le / vndjhm auffcrbäwlich sey mit crgx
Worten vnd Wercken / daß ich £ > t
Gott vnd der Obrigkeit gehorsam / vnd
vnd in altem Lreutz geduldig sey. lieh
O du süsscrHeylanv/gib mir stankt Tre
hafftrges Hertz/das mich nichts ah mir
Mende von dir / keine böseÄedan - g^ tt

rken/



deß A . THoiNL von Äquiri . irz 5
ich tken / Eegrerd / Anfechtung noch n
ich Trübsal . Grb mir Herr vnd Gott / -
w daß mein Verstand dreh recht er- /
lnit kenne/vnd mein Will dreh vber alle /
m Ding liebe / daß ich ohn vnterlaß -
O gedcncke mit hertzlichcr Dancksa - -
de- gung an dein Lieb vnd Trew/so dn d
^
ne mir armen Sünder bewlsenhast .̂ -

^ne Gib mir Fleiß / daß ich dich sueche r -
h / Weißheik/daß ich dich finde : Ein k
^ Leben daß dir gefalle : Verharrung d
we im guettcn; daß ich auffdich warte : e
lie-- gin lebendige Hoffnung / die dich t>
>̂ ik ergreiffe vnd vmbfahe . Gib mir / -
lch Q milder Erlöser / daß dein Pein v
ln/ vnd Creutz / meinem Fleisch pein - !-r'
ey. lieh / vnd meinem Geist der höchste d
"d^ Trost / vnd Süßigkeit sey. Gib »k
tö* mirauch/O allerliebster HErr/O /
*** güttiger Gott JEsu Christe / daß u
en/ F r ich )
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